
Kein gutes Fest für uns 
 

 Rang Nummern Punkte 

Büren zum Hof A 8 1 1239 
 
 

Um 7:00 starteten wir gestern an das erste von zwei Festen in diesem 
Jahr. Nachdem der Bock auf dem etwas herausfordernden Untergrund 
gesetzt war, stand dem Start nichts mehr im Weg, dachten wir. 

 

Denn Petrus hatte etwas gegen dieses Vorhaben und begann pünktlich 
zu Spielbeginn einen mittelstarken Regen vom Himmel zu werfen. Der 
Start wurde verzögert, jedoch nur ca. 15 Minuten. Dies führte dazu, dass 
wir im strömenden Regen beginnen mussten. Nicht alle meisterten die 
Bedingungen gleich gut. Lange Streiche waren möglich, doch einige 
Treffer verloren stark an Länge, was zu zwei sehr tiefen Riesen führte. 
Der Fokus lag nun auf dem Ries - und promt wurde das Wetter besser, 
was für unseren Gegner natürlich von Vorteil war, da nun alle gut 
getroffenen Streiche eine beachtliche Länge erreichten. 

 

Nach dem Mittagessen wurde auf demselben Ries weitergefahren. Da 
keine Zwischenrangliste erschien, wussten wir nicht, welchen 
Zwischerang wir belegten - vermutlich 2 oder 3. Am Nachmittag konnten 
auch wir am Bock mit besseren Bedingungen hornussen. Die Leistung 
war jedoch durchzogen. Im Ries folgte ein schneller Streich, welcher 
sein Weg ins Ries fand und bei der Marke 8 unabgetan zu Boden fiel. Es 
war nicht klar ob die Nummer gegeben werden muss, nachdem mit der 
Schnur nachgemessen wurde, war klar das der Streich als Nummer 
geschrieben wird - schade war’s. 

 

Eine Gratulation geht an die Kranzgewinner unserer Mannschaft - Dänu, 
Bidu, Tinu, Ruedi, Donat und Simu konnten sicht mit ihrer Leistung das 
begehrte Eichenlaub aufsetzten lassen. Heja! 

Wir danken der HG Oberönz-Niederönz für die gute Durchführung dieser 
Anlässe. 

Den Abend liesen wir gemütlich ausklingen im Restaurant Löwen 
Fraubrunnen. Danke unserer HG für die gespendete Mahlzeit sowie die 
Getränke! 



Nun heisst es den Kopf nicht hängen lassen und weiterkämpfen! 
Nächste Woche am Samstag greifen wir in Belp wieder an! Wir hoffen 
auf gutes Wetter! Allez Bürä! 
 

 

 
 

 



 


